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zum Jugendhilfeausschuss am 13.10.2016, TOP 21 
Hinweis für die Presse: Bitte nicht vor dem Sitzungstermin veröffentlichen. 

Landkreis Ebersberg Ebersberg, 29.09.2016 

Az.  Zuständig: Florian Robida,  08092-823-301 

Vorgesehene Beratungsreihenfolge 
Jugendhilfeausschuss am 13.10.2016, Ö 

 

Konzept zur Ersatzbetreuung in der Kindertagespflege 

Anlage 1_Konzept Ersatzbetreuung  

Sitzungsvorlage 2016/2735 

I. Sachverhalt: 

Für Eltern und Tagespflegepersonen ist die Verlässlichkeit der Kindertagespflege ein wichti-

ges Anliegen. Der Bundesgesetzgeber hat in § 23 Absatz 4 Satz 2 SGB VIII geregelt, dass 

der Träger der öffentlichen Jugendhilfe bei Ausfallzeiten einer Tagespflegeperson rechtzeitig 

eine andere Betreuungsmöglichkeit für das Kind sicherzustellen hat.  

 

Um die Kindertagespflege als anerkannte Form der Betreuung neben den Kindertagesein-

richtungen weiter zu etablieren, bedarf es einer kontinuierlichen Investition in die Struktur-

qualität. Eine verlässliche Ersatzbetreuung ist ein wichtiger Beitrag hierzu. 

 

Das Kreisjugendamt Ebersberg beabsichtigt daher für die Tagespflegekinder ein landkreis-

weites Angebot der Ersatzbetreuung bei eventuellen Ausfallzeiten der Tagespflegeperson 

einzurichten. Zeitlich flexible Betreuungsplätze sollen die Kindertagespflege für Eltern und 

Kinder noch zuverlässiger machen und dazu beitragen, Familie und Beruf besser miteinan-

der in Einklang zu bringen. 

 

Mit dem als Anlage beigefügten Konzept zur Ersatzbetreuung in der Kindertagespflege im 

Landkreis Ebersberg verfolgt das Kreisjugendamt Ebersberg die Absicht, die Kindertages-

pflege qualitativ weiter zu entwickeln und das Betreuungsangebot für die Eltern zuverlässiger 

und kostengünstiger zu gestalten, so dass die Kindertagespflege, neben den Kindertagesein-

richtungen, von den Eltern im Landkreis Ebersberg als gleichwertiges Angebot zur Erzie-

hung, Bildung und Betreuung ihrer Kinder wahrgenommen werden kann.  

 

Auswirkung auf Haushalt: 

Für die Umsetzung des Konzepts sind jährliche Gesamtkosten von rund 73.000 Euro zu ver-

anschlagen, die im Haushalt 2017 berücksichtigt sind. 
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II. Beschlussvorschlag: 

Dem Jugendhilfeausschuss wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 

 
1. Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Konzept zur Ersatzbetreuung in der Kin-

dertagespflege im Landkreis Ebersberg zu. 
 

2. Der Landkreis stellt hierzu eine 1,0 Erzieherin und eine  
1,0 Kindertagespflegeperson an.  
 

3. Vorbehaltlich der Genehmigung des Haushalts 2017 und des Stellenplans 2017 
durch den Kreistag, wird der dadurch entstehende jährliche Mehrbedarf in Höhe 
von ca. 73.000 Euro zur Verfügung gestellt. 

 

gez. 
 
 
Florian Robida 
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